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SOMMER - KAFFEE - PAUSE am HASENHEIM!
Sonntagnachmittag zu Kaffee und Kuchen ans Hasenheim in Rietheim-Weilheim

NEU: mit GRILLEN!
Wir laden recht herzlich am  Sonntagnachmittag ans Hasenheim ein.

Die Erwachsenen genießen den Nachmittag mit Kaffee und Kuchen oder kühlen 
Getränken, die Kinder spielen im schattigen Grün, im kühlen Wasser am Bach oder 
auf dem tollen Spielplatz.
Wann:  Im Sommer an den Sonntagen 
   ab 5. Juli bis 30. August, jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr
Wo:  Hasenheim in Rietheim - mitten im Grünen
   (Ortsrand Richtung Weilheim) 

Der Kleintierzuchtverein freut sich auf Dich, Deine Kinder und Freunde.
...findet bei jedem Wetter statt…

 Herzlich das Team vom Z388

31. Kinderferien-
programm 2015
In dieser Ausgabe des 
Amtsblattes liegt das 
Programmheft des

Kinderferienprogrammes 
für 2015 bei.

Bürgerbüro Weilheim 
geschlossen

Das Bürgerbüro ist am 
Mittwoch, 08.07.2015 

geschlossen.

Paul Leibinger 
mit Landesehrennadel ausgezeichnet
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Paul Leibinger  
hat beim 90-jährigen Jubiläum des  

Gesangvereins Eintracht Rietheim nach 
der Ehrenmitgliedschaft noch eine weite-
re, ganz besondere Würdigung erfahren.

Bürgermeister Jochen Arno überreichte ihm die Landes-
ehrennadel. Rein gar nichts hatte der Betroffene geahnt, 
die wenigen auf Vereinsseite, die davon wussten, hatten 
„dicht gehalten“. Und so durfte sich ein zunächst ziem-
lich perplexer Paul Leibinger zunächst noch im Publikum 
sitzend, die Laudatio auf seine Verdienste, anhören. Eine 
ziemlich umfangreiche Angelegenheit. Beim Lesen des 
Antrags sei er selbst erstaunt gewesen, über die immen-
se Arbeit und den großen Einsatz, den Paul Leibinger 
als Vorsitzender für seine Eintracht aufgebracht habe, 
berichtete der Bürgermeister. Bevor das mit der Eintracht 
losging, war Paul Leibinger schon Mitglied des TSV Rie-
theim und des Musikvereins. Vor 40 Jahren trat er dann 
als Bass-Sänger der Eintracht bei. Stimme und Musi-
kalität ließen Paul Leibinger von Anfang an zur motivie-
renden „Führungspersönlichkeit“. Immer schätzte er die 
Geselligkeit im Vereinskreis und trug mit seinem Humor 
und manchem Lied viel dazu bei. Seit 1984 gehört Paul 
Leibinger dem Ausschuss an, war zunächst für 15 Jahre 
Jugendchorbetreuer und danach 15 Jahre lang 1. Vor-
sitzender der Eintracht. In jenen Jahrzehnten, in denen 
Gesangvereine nicht gerade Selbstläufer waren, gelang 
es der Eintracht auch eben durch einen Paul Leibinger, 
Durststrecken zu überstehen und sich qualitativ weiterzu-
entwickeln. Integrative Qualitäten waren gefordert, um all 
die Eintracht Chöre - meistens waren es vier (Gemischter 
Chor, Vorchor, Kinderchor, Jugendchor) und die immer 
wieder wechselnden Chorleiter/innen – die meisten Stu-
denten/innen aus Trossingen - unter einen Hut zu bekom-
men. Daneben repräsentierte Paul Leibinger den Verein 
perfekt, hielt Kontakt zu umliegenden Gesangvereinen, 
arbeitete mit Gemeindeverwaltung und den Vereinen vor 
Ort bestens zusammen. Aus der Kinderchorgeneration, 
die er betreute, stammen heute die jungen Sänger/innen 
des Gemischten Chores, die teilweise schon im Jugend-
chor und jetzt auch in der Vorstandschaft Verantwortung 
übernehmen. Last but not least verwies Bürgermeister 
Arno auch noch auf das besondere Pflichtgefühl des 
Paul Leibinger, der in seiner Vorsitzendenzeit Vorbildfunk-
tion wahrnahm und immer - pünktlich - die Singstunden 
besuchte.

Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:

Frau Birgit Wienck, Am Zimmerplatz 11,
am 4. Juli 2015, zum 71. Geburtstag.
Frau Maria Magdalena Häberlen, Jahnstraße 65,
am 5. Juli 2015, zum 70. Geburtstag.
Herrn Ernst Hiller, Obere Hauptstraße 29,
am 7. Juli 2015, zum 82. Geburtstag.
Frau Monika Zepf, Lupbühl 14,
am 7. Juli 2015, zum 72. Geburtstag.
Frau Eva Maria Schrodi, Blumenstraße 15,
am 7. Juli 2015, zum 71. Geburtstag.
Frau Maria Luise Barbara Ragg, Jahnstraße 22,
am 8. Juli 2015, zum 77. Geburtstag.
Herrn Klaus Josef Schwarz, Wilhelmstraße 9,
am 8. Juli 2015, zum 71. Geburtstag.
Herrn Roland Franz Josef Schäfle, Obere Hauptstraße 60,
am 9. Juli 2015, zum 77. Geburtstag.
Herrn Bernhard Herbert Friedrich Latuske, Gartenstraße 4,
am 9. Juli 2015, zum 72. Geburtstag.

Gemeindeinfo

31. Kinderferienprogramm 2015
Dieser Ausgabe des Amtsblattes liegt das Programmheft 
des 31. Kinderferienprogrammes 2015 als Einlage bei.
Wir bitten die schriftlichen Anmeldungen bis spätestens 
21.07.2015 abzugeben. Das entsprechende Anmelde-
formular finden Sie am Schluss des Programmheftes.
Weitere Programmhefte liegen auf dem Rathaus in 
Rietheim, Bürgerbüro in Weilheim, den Banken, Kin-
dergarten Rietheim und Weilheim sowie bei der Bä-
ckerei Haffa in Rietheim und Weilheim aus.
- Bürgermeisteramt -

Erreichbarkeit des Hausmeisters  
der Gemeindehalle
Der Hausmeister der Gemeindehalle und der Grundschule 
Herr Falko Dalheimer ist ab sofort unter folgender neuer 
Handy-Nummer zu erreichen: 015756664938.
Er wird unter der alten Handy-Nummer künftig nicht 
mehr erreichbar sein.
Gemeindeverwaltung

Kindergärten

Kindergarten Rietheim

Unser Besuch in der Bäckerei Haffa
Schon morgens, als wir uns im Kindergarten trafen, freu-
ten wir uns darauf die Bäckerei Haffa zu besuchen. Un-
geduldig warteten wir darauf loszuziehen um die Back-
stube zu erobern.
Wir, das sind 17 Vorschüler aus dem Evang. Kindergar-
ten Rietheim und 2 unserer Erzieherinnen. Kaum dort 
angekommen, führten Leni, Tochter von Petra und Gunter 
Haffa, und ihre Mama uns auch schon in die Backstube, 
in der Bäcker Haffa und sein Bäckerteam auf uns war-
teten. Als erstes durfte sich jedes Kind umschauen und 
dann zeigte uns das Bäckerteam, wie man aus einem 
Stück Teig eine Rolle formt und diese dann zu einer 
Brezel "schwingt". Das war gar nicht so einfach wie es 
aussieht, aber mit sehr netter und geduldiger Hilfe von 
den Bäckern, schafften es alle von uns etwas Ähnliches 
wie eine Brezel hinzubekommen. Als wir alle fertig waren, 
erfuhren wir, warum manche Teige, in den dafür vorgese-
henen, ganz warmen Ruheraum müssen und durften ihn 
auch gleich selber mal ausprobieren. Da wurde es uns 
allen richtig warm! Auch die "langen Schaufeln", die wir 
schon vorher entdeckt hatten, kamen nun zum Einsatz 
und wir konnten zusehen, wie geschickt man sie bei 
so einem großen Backofen einsetzt und gebraucht. Im 
Anschluss durften wir selbstständig Hefeteig ausstechen. 
Diese Ausstecherle hatten die Form von Männle, die wir 
dann mit Schokostückchen verzierten. Alle Männle hatten 
so ein Gesicht und viele Knöpfe bekommen.



3Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 27
Donnerstag, 2. Juli 2015

Nach soviel Arbeit und nachdem alle unsere Meisterstü-
cke in den großen Backofen geschoben wurden, hatten 
wir alle einen "Bärenhunger". In der Vesperpause spen-
dierte uns die Familie Haffa eine Brezel und etwas zum 
Trinken. Frisch gestärkt ging es wieder in die Backstu-
be. Gunter Haffa zeigte uns, wie die Brezeln durch die 
Lauge "gefahren" werden um dort zu "duschen". Denn 
nur mit der Lauge ist die Brezel typisch braun, wenn sie 
aus dem Ofen kommt. Nachdem wir unsere Männle, die 
zwischenzeitlich fertig gebacken waren, eingepackt hat-
ten, war es auch schon wieder Zeit für uns und unsere 
Erzieherinnen den Heimweg anzutreten.
Nach einem herzlichen Dankeschön an Lenis Mama und 
Papa und auch an die anderen Bäcker ging es für uns 
zurück in den Kindergarten. Wir haben viel gelernt und 
hatten großen Spaß bei unserem Ausflug in die Bäckerei. 
Hiermit möchten wir uns nochmal für die Einladung ganz 
herzlich bedanken.

Die Vorschüler und die Erzieherinnen des Evang. Kindergar-
tens Rietheim

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und 
das nicht aus euch. Gottes Gabe ist es.
Eph 2,8

Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Rietheim
   (Pfarrer i.R. Helmut Sobko)
10 Uhr  Kinderkirche im Pfarrhaus

TRAUUNG
Am Samstag, 11. Juli 2015 um 12.30 Uhr findet die Trau-
ung von Regina Lim und Bruno Wertmann aus Bubsheim 
in der Evang. Kirche in Rietheim statt. Wir wünschen 
dem Brautpaar für den gemeinsamen Lebensweg Gottes 
Segen.

Wochenübersicht
Dienstag, 7. Juli
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Donnerstag, 9. Juli
16-18 Uhr  Gemeindebücherei
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats

WOCHE DER DIAKONIE
„Das kann ich allein!“ – Ich glaube, das war mein Lieb-
lingssatz, als ich so im Kindergartenalter war. Ich wollte 
ganz selbstständig Hosen und T-Shirts aussuchen und 
ohne Hilfe anziehen. Ich wollte ohne Begleitmama in den 

Kindergarten gehen und ohne Fahrradstützen Fahrrad 
fahren. Vermutlich kennen Sie diesen Wunsch auch: als 
Sie selbst klein waren oder bei Ihren eigenen Kindern 
– „Lass mich, ich will keine Hilfe, ich kann das allein!“ 
Mit der Zeit wird man erwachsen und eines der Dinge, 
die ich gelernt habe als Erwachsene, war: Ich kann 
nicht alles allein machen, bei vielen Dingen bin ich sehr 
wohl auf die Hilfe anderer angewiesen – genauso wie 
manchmal andere Menschen auf meine Hilfe angewiesen 
sind. Das Leben ist ein Geben und Nehmen von Hilfe, 
manchmal mehr, manchmal weniger. 
Die Sammlung zur Woche der Diakonie 2015 ist über-
schrieben mit „Weil jeder von uns einmal Hilfe braucht“. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, weil ein Mensch Ihre Hilfe braucht! 
Anlässlich der Woche der Diakonie erhalten Sie von der 
Evangelischen Kirchengemeinde Rietheim in diesen Tagen 
einen Flyer mit Überweisungsträger in Ihren Briefkasten. 
Das soll Ihnen die Möglichkeit zu Spenden erleichtern. 
Danke.

ENTSCHULDIGUNG
Wir entschuldigen uns für die Missverständnisse rund 
um den Gottesdienst am letzten Sonntag. In der Tat 
nieselte es um 9 Uhr. Aber um 10 Uhr ging es schon 
wieder besser. Und so hatten wir uns dazu entschlossen, 
den Gottesdienst, den wir zusammen mit der Kirchen-
gemeinde Hausen ob Verena gefeiert haben, auf dem 
Hausener Berg/Zundelberg zu feiern – und eben nicht 
in der Kirche. Wir dürfen Ihnen versichern, dass wir aus 
den Problemen gelernt haben und das nächste Mal einen 
Telefondienst einrichten werden, damit ganz klar ist, wo 
der Gottesdienst stattfindet. 
Bei allen Missverständnissen, es war ein richtig schöner 
Gottesdienst und ein tolles Fest! Und wir würden gerne 
weiterhin zusammen mit der Kirchengemeinde Hausen ob 
Verena Gottesdienste und Feste feiern. Vielleicht sehen 
wir so den Hausener Pfarrer Figel öfters hoch zu Rosse!

VORANKÜNDIGUNG
INVESTITUR UNSERER PFARRERIN SILKE BARTEL
Am Sonntag, 12. Juli um 17 Uhr findet die Investitur un-
serer Pfarrerin Silke Bartel durch Dekan Sebastian Berg-
haus statt. Dieser Gottesdienst bildet gleichzeitig den Ab-
schluss der Visitation, die in den vergangenen Monaten 
in unserer Kirchengemeinde stattgefunden hat.
Musikalisch umrahmt wird dieser besondere Gottesdienst 
vom Rietheimer Gospelchor.
Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen.

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

4. Juli 2015  –  09. Juli 2015 
Sonntag, 5. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen 
Montag, 6. Juli - Maria Goretti
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-

tes im Gemeindehaus in Weilheim
Dienstag, 7. Juli - Willibord
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 8. Juli - Kilian
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim 
Donnerstag, 9. Juli - Augustinus Zhao Rong
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 
     Gestiftetet Jahrtag für Rosa Pfeiffer. Gleich-

zeitig Gedenken an Rosa Zepf und an Hu-
bert Leykauf
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Nicht vergessen:
Der Anmeldeschluss für den Mitarbeiterausflug nach 
Mutzig ist Freitag, 03. Juli 2015

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 05.07.-11.07.2015
Pastoralreferent Alexander Krause

Das Sakrament der Ehe werden sich spen-
den am 04. Juli um 13.30 Uhr in der St.-Gal-
lus-Kirche in Wurmlingen
Ralf Dreher und Sindy Grau, beide wohn-
haft Kaufgasse 4, 78573 Wurmlingen
    

Ministrantendienst Weilheim
Liebe Ministranten/Innen: 
Es gilt wie immer, Ihr dürft jederzeit 
ministrieren, auch wenn ihr nicht ein-
geteilt seid!!! Solltet ihr einmal trotz 
Einteilung nicht ministrieren können, 
bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

 
Kirchenchor (siehe Terminplan)

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rates 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur Sitzung 
am Montag, 06. Juli 2015 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Weilheim.
Die Sitzung ist öffentlich.  

Veranstaltungen im Dekanat Tuttlingen-Spaichingen
Das diesjährige Glaubensfest der Männer mit ihren Fa-
milien auf dem Spaichinger Dreifaltigkeitsberg ist am 
Sonntag, den 5. Juli 2015 unter dem Motto „Wer glaubt 
ist nicht allein“.
Beginn ist um 8 Uhr mit der Wallfahrt von Spaichingen 
auf den Berg. Um 9.30 Uhr ist dann die Eucharistiefeier 
mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler in der Wallfahrts-
kirche. Festredner bei der Kundgebung um 11 Uhr ist 
diesmal der Bundestagsvizepräsident Johannes Singham-
mer. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Musik-
verein Balgheim.

Alpenländischer Gottesdienst in Trossingen am 
04.07.2015
Am 04.07.2015 um 17 Uhr findet in der Martin-Luther-Kir-
che in Trossingen ein „alpenländischer Gottesdienst“ statt“. 
Alpenländische Harmonikamusik (steirische Harmonika, Gi-
tarre, Kontrabass) und Gesang kommen zum Einsatz.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für den Umzug des 
deutschen Harmonikamuseums wird gebeten.

HAGIOS - Sommerlicher Liederabend 
zum Mitsingen mit dem Musiker Helge Burggrabe in 
Spaichingen
Die Katholische Erwachsenenbildung lädt am Sonntag, 
05. Juli zu einemsommerlichen Liederabend mit dem 
bekannten Musiker Helge Burggrabe ein. Die „HAGIOS 
– Liederabende“ sind klingende Andachten, die von kost-
barer Stille bis zu kraftvollem Jubelgesang reichen. 
Ab 18.30 Uhr wird zum zwanglosen Ankommen auf dem 
Labyrinthplatz eingeladen. Um 19.00 – 21.00 Uhr ist der 
Liederabend in der Kath. Kirche in Spaichingen, und ab 
ca. 21.00 Uhr gibt es noch die Gelegenheit zum gemüt-
lichen Ausklang auf dem Labyrinthplatz.
Eintritt ist frei - um eine Spende wird gebeten.

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Einladung zum Kinderkonzert mit Instrumentenvorstel-
lung
Einmal im Jahr richten wir in Kooperation mit der Mu-
sikschule Trossingen und der Grundschule Rietheim-Weil-
heim für Kinder und Jugendliche, die gerne ein Instru-
ment erlernen wollen, ein Konzert aus, das die „Kleinen“ 
als die eigentlichen Hauptpersonen aktiv mitgestalten 
und prägen. Mitgestaltet wird dieses Kinderkonzert von 
der Früherziehungsgruppe des Kindergartens sowie dem 
Jugendorchester des Musikverein Rietheim-Weilheim. Er-
gänzt werden die Kinderkonzertbeiträge durch Musik-
stücke von Schülerinnen und Schülern der Musikschule 
Trossingen.
Hierzu laden wir alle

am Samstag, den 11. Juli 2015
um 10 Uhr in die GEMEINDEHALLE Rietheim ein.

Wir beginnen um 10 Uhr mit einer Instrumentenvorstel-
lung, bei der alle Interessierten die verschiedenen Instru-
mente ausprobieren können. Ab ca. 11 Uhr werden wir 
in einem rund 40-minütigen „Konzertchen“ die Arbeit der 
Kinder und Jugendlichen des letzten Jahres präsentieren.
Auf Ihr Kommen freuen sich der Musikverein Rietheim-
Weilheim, die Musikschule Trossingen, die Grundschule 
Rietheim-Weilheim sowie alle teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen.

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden:
Am Freitag, 03. Juli findet für den Gemischten Chor kei-
ne Singstunde statt.
Nächstes Treffen am Freitag, 10. Juli.
Montag, 06. Juli 2015
17.15 Uhr - Vorchor
Nach einem gelungenen Jubiläumskonzert möchten wir 
uns bei den vielen Gästen für ihren Besuch herzlich be-
danken. Auch alle Spender für die Tombola, ahg Faude 
Spaichingen, Bäckerei Haffa, Bulzinger Bier, Chiron Tutt-
lingen, Conny's Getränke Spaichingen, E-Motion, Gärt-
nerei Faude, Gasthaus Krone, Gasthaus Rose, Gasthaus 
Schwanen, Gasthaus Traube, Wieland Haag, Hermko, 
Hirschbrauerei Wurmlingen, Ina's Frisierstüble, Indicart 
Rottweil, Kosmetik-Insel Aldingen, Lammbrauerei, Mar-
quardt-Stiftung, Metzgerei Storz, Vom Fass Tuttlingen, 
Werma, private Spenden von Sängerinnen, haben zu dem 
Erfolg beigetragen. Herzlichen Dank.
Auch allen Helfern bei der Veranstaltung und den Vorbe-
reitern beim Auf- und Abbau ein Dankeschön.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, NUSSBAUMMEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, 
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 
07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-rottweil.
de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der halbjähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Gesangverein Eintracht Rietheim 90 Jahre jung
Mit stolzen 90 Jahren, da fängt das Leben an…. hat der 
Gesangverein Eintracht Rietheim e.V. - frei nach Udo Jür-
gens - bei seinem Jubiläumskonzert am Samstagabend 
in der Gemeindehalle gesungen. Und das mit Inbrunst 
und Überzeugung, viel Freude und auch etwas Stolz 
und nur einem kleinen „Augenzwinkern“. Denn der Rie-
theimer Gesangverein hat nicht nur irgendwie überlebt, 
sondern immer aktiv gestaltetet und ist neue Wege ge-
gangen. Und das hat auch die Konzertveranstaltung zum 
90jährigen Jubiläum wiedergespiegelt, das mühelos zwi-
schen Feier und Fete /Party hin- und herpendelte. Viele 
hübsche Details und manche Überraschung an diesem 
Abend zeigten, wie kreativ, sorgfältig und liebevoll dieser 
Jubiläumsabend geplant und vorbereitet war. Ein Will-
kommensgruß im Foyer, eine wunderschön geschmückte 
Halle, es überwogen die Grüntöne, der Gemischte Chor 
dieses Mal in schwarz-grünem Outfit, kleine Bilderwand 
mit Fotos der Chöre und Vorstellung des Vorchors und 
der Kinderchor-AG, eine von Chorleiterin Katalin Theo-
logitis feinfühlig zusammengestellte und gut vorbereitete 
Liedauswahl, Tombola  etc. 

Der Abend begann mit einem geheimnisvollen Ehrengast, 
der sich als Großvater entpuppte (im wahrsten Sinne), ein 
Spiel mit der Abkürzung GV – das aufgeklappte Bühnen- 
Glückwunschplakat zeigte, dass GV auch für Großvater 
stehen könnte- und einer Geburtstagstorte, gestiftet von 
der Bäckerei Haffa und einem spontanen Geburtstags-
ständchen von vier Vorchorkindern, in das alle im Kanon 
einstimmten.

Der Abend endete – zumindest der offizielle Teil - bei 
einer Luftschlangen-Einlage während der Zugabe. Das 
Geburtstagsfest trug die Handschrift der neuen jungen 
Vorstandschaft um Vorsitzende Katharina Raible, die es 
sichtlich genoss, den vielen Gäste darunter der Män-
nergesangverein Liederkranz Nendingen diesen Abend 
präsentieren zu können. Ehrungen gab es auch am 
Samstagabend für zwei langjährige  Sänger und Vor-
standsmitglieder - Franz Aicher und Paul Leibinger. Sie 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Dass es allerdings 

eine hochkarätige Auszeichnung aus den Händen des 
Bürgermeisters geben würde, die Landesehrennadel für 
Paul Leibinger, der 15 Jahre lang an der Spitze der Ein-
tracht stand, blieb bis zuletzt ein gut gehütetes Geheim-
nis. Auch der Betroffene selbst hatte keine Ahnung. Die 
Lieder, die Jugendchor und Gemischter Chor der Ein-
tracht und die Gäste aus Nendingen vortrugen, repräsen-
tierten beispielhaft Vergangenheit und Moderne. Lieder 
wie „Abschied vom Walde“, „Es zog manch Lied“, „Kein 
schöner Land in dieser Zeit“ und „Tanzen und Springen“ 
waren eine Reminiszenz an die schönen traditionellen 
Lieder, bei denen der Gemischte Chor und das Publikum 
schwelgen konnten in sehnsüchtigen Naturempfindungen, 
Lebens/Liebeslust und –leid.

Die Nendinger Sänger hatten mit ihrem Dirigenten Micha-
el Hager zwar keine alten Männerchöre vorbereitet. Doch 
sie waren von ihrem sängerischen Kaliber her mühelos 
in der Lage, mit Stücken und Schlagern wie „Santiano“, 
„Frei wie der Wind“, „Seemann“, „Vom Stadtpark die 
Laternen“ oder  „Schuld war nur der Bosanova“, „Lie-
beskummer lohnt sich nicht“, „Ich will immer wieder“, 
„Wunder gibt es immer wieder“ alte Männerchorseligkeit 
aufkommen zu lassen. Das Rietheimer Publikum war je-
denfalls hin und weg. Die Personifizierung der Eintracht 
als Großvater ermöglichte Katharina Raible eine ebenso 
kurze wie plastische Darstellung der Vereinsentwicklung. 
In seinen besten Jahren, mit 49 heiratete der Großvater 
nämlich (Gemischter Chor), ein paar Jährchen später 
kam der Nachwuchs (1979 Kinder- und Jugendchor) und 
jüngst die erste Urenkelin, die Kinderchor-AG an der 
Grundschule. Und mit den Liedern und Songs „Top oft 
he world“, „When I get older“, „Mit 66 Jahren“ (man 
sang mit stolzen 90 Jahren) thematisierte der Gemischte 
Chor diese Entwicklung und kam voll Freude und hörba-
rer Begeisterung musikalisch in der jüngsten Vergangen-
heit und Gegenwart an.

Noch aktueller war da zu Beginn noch der Jugendchor 
unter der Leitung von Tatjana Jozinovic gewesen mit den 
drei Titeln „Ich lass für dich das Licht an“, „Riptide“, „Fix 
You.“ Bei der Zugabe „Celebration“  sang der Gemisch-
te Chor sich und das begeisterte Publikum endgültig in 
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überschäumende Feier- und Partylaune. Und die Nen-
dinger Sänger sorgten auch nach Programmende dafür, 
vermutlich boten sie ihr ganzes Repertoire, dass die 
Stimmung hoch und ausgelassen blieb. Zum Gelingen 
des Abends trugen auch die jeweiligen Klavierbegleiterin-
nen bei, Timea Böhm-Grebur (Eintracht Rietheim, Sarah 
Rees (MGV Nendingen).

Ehrungen

Katharina Raible, 1. Vorsitzende des Gesangvereins Ein-
tracht Rietheim e.V., hat beim 90jährigen Jubiläum des 
Vereins zwei Sänger zu Ehrenmitgliedern ernannt: Franz 
Aicher und Paul Leibinger. Beide Vereinskarrieren waren 
von Anfang an bis heute eng miteinander verknüpft. 
Franz Aicher und Paul Leibinger sind gleichzeitig, näm-
lich im Januar 1975 der Eintracht beigetreten. Und beide 
haben sowohl mit ihren  großen stimmlichen wie auch 
weiteren Qualitäten den Verein bereichert und geprägt 
bis heute. Beide sangen im Bass, Paul Leibinger immer 
noch, Franz Aicher unterstützt seit einigen Jahren den 
Tenor. „Alle Heldentaten“, so die Vorsitzende könne sie 
nicht aufzählen, „sonst sitzen wir morgen noch da“. Doch 
einiges musste an diesem Abend natürlich gesagt sein. 
Franz Aicher hat bereits kurz nach seinem Eintritt in den 
Gesangverein ein Amt übernommen, das des Notenwarts, 
Seit 1992 ist er Fahnenträger und von 1997-2013 war 
er als stellvertretender Vorsitzender vor allem für den 
Wirtschaftsbereich, die Organisation und Durchführung 
von Festen zuständig. Paul Leibinger kam 1984 in den 
Ausschuss und war 15 Jahre lang Jugendchorbetreuer. 
Ab 1999 übernahm er für 15 Jahre als 1. Vorsitzender 
Führungsverantwortung . Beide Sänger haben 2013 die 
Goldene Ehrennadel für besondere Verdienste des Chor-
verbands Schwarzwald, Baar, Heuberg erhalten. Und bei-
de prägen sie noch heute als Ausschussmitglieder aktiv 
das Vereinsgeschehen mit, übernehmen Verantwortung 
und „packen überall mit an“, lobte die Vorsitzende, ehe 
sie die Ernennungsurkunde verlas und Geschenkkörbe 
überreichte.

Gesangverein "Liederkranz"
Weilheim e.V.

Singstunde findet am Donnerstag, 02.07.2015 wie ge-
wohnt zur üblichen Zeit im Probelokal statt. Ich bitte um 
vollzähliges Erscheinen.
Achtung am 09.07.2015 ist keine Singstunde.
Mit freundlichen Grüßen,
Walter Steinert

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

auf dem Rußberg-Kehlhof - am Waldrand
Nordic Walking um 18:30 Uhr

Abt. Radtreff

Jeden Donnerstag um 16:00 Uhr ab 
Parkplatz "Traube".

Abt. Tennis
Knaben Kreisstaffel 1 Gr. 129
SPG Oberndorf/Schramberg 1 - TA TSV Rieth. 6:0
Chancenlos waren die Rietheimer Knaben in ihrer dritten 
Begegnung gegen Oberndorf/ Schramberg. Einzig Sokol 
Sulejmani konnte einen Satz gewinnen, unterlag jedoch 
am Ende knapp im Match-Tie-Break. Damit steht aktu-
ell die Rietheimer Knaben-Mannschaft vor TC Schieren-
berg-Freudenstadt auf dem vorletzten Tabellenplatz. Das 
nächste Spiel findet am Freitag, den 03.07. auf der Rie-
theimer Tennisanlage gegen den Tabellenführer TC Dun-
ningen statt. Um zahlreiche Unterstützung wird gebeten.
Die Ergebnisse im Einzel:
Vitus Vochatzer - Alexander Mattheis 6:0  6:0
Valentin Schmidt - Kai Gerhard 6:1  6:1
Marcell Darwisch - Sokol Sulejmani 6:3  3:6  10:7
Max Gaal - Jessica Rentschler 6:2  6:0
Doppel :
V. Vochatzer / M. Gaal - 
K. Gerhard / S. Sulejmani 6;1  6:1
V. Schmidt / M. Darwisch - 
A. Mattheis / Laura Ilardo  6:1  6:2
A. Ernst

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Abt. Freizeitsport
Freizeitsport Frauen
Info! Übungsstunde während der Sporttage!

Frauen Gruppe I
Am Donnerstag, 02. Juli treffen wir uns anlässlich der 
TB-Sporttage um 17.30 Uhr an der Jahnhalle um auf den 
Sportplatz zu gehen, die Übungsstunde fällt diese Woche 
aus.
Eure Übungsleiterinnen

Frauen Gruppe II
Treffen-Balance-Workout
Wegen der Sportwoche findet am Donnerstag, 02. Juli 
keine Übungsstunde statt. Als Ersatz treffen wir uns ab 
19.00 Uhr auf dem Sportplatz zum gemütlichen Beisam-
mensein beim Tennisabend. 
Eure Übungsleiterinnen

Abt. Lauftreff
Sommerlaufzeit
Laufen, Walken und Nordic Walking
Mittwochs um 18:45 Uhr
Freitags um 18:15 Uhr

auf dem Weilheimer Berg am Parkplatz
an der Abzweigung zum Kugelhölzle

Abt. Radfahren
mittwochs 18.00 Uhr im Turnerheim.
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Abt. Tennis
An den kommenden Spieltagen sind folgende Mann-
schaften für den TB Weilheim im Einsatz

Fr. 03.07.15 um 15.00 Uhr in Fridingen
KIDs-CUP U12 - SPG Fridingen/Nendingen 2

Sa. 04.07.15 um 10.00 Uhr in Wurmlingen
Junioren - TA TV Wurmlingen 1

So. 05.07.15 um 10.00 Uhr in Weilheim
Herren 2 - TV Wellendingen

U12
TA TB Weilheim - TC Deißlingen-Lauffen 2:4
Super Jungs und Mädels, es wird immer knapper!
Raphael Bleicher - Nico Kamm  0:4 / 0:4
Marc Raible - Vesta Grieshaber  4:1 / 5:4
Ilenia Wagner - Jan Dettinger  0:4 / 0:4
Maik Raible - Philipp Weiß  4:2 / 4:0
Konstantin Marquardt/Lars Gerhardt - Nico/Philipp 0:4 /0:4
Dominik Szmek/Kyra Hipp - Vesta/Jan  0:4 / 0:4

Junioren Bezirksstaffel
TA TB Weilheim - Deißlingen/Lauffen  3:3 / 7:7 / 62:59
Im zweiten Spiel unserer Junioren gab es den ersten 
Sieg.
Knapp mit 62:59-Spielen gewannen die Jungs auf dem 
Weilheimer Tennisgelände.
Niklas Horakh - Hendrik Damaschke 5:7 / 7:6 / 8:10
Daniel Gräf - Simon Kazenwadel  3:6 / 6:1 / 10:8
Alexander Mussler - Marcel Buhlinger  6:3 / 6:1
Hendrik Storz - Rouven Irion  3:6 / 4:6
Niklas/Daniel - Hendrik/Rouven  5:7 / 3:6
Alexander/Alexander Mattheis - Simon/Marcel 7:6 / 6:3

Hobby Damen
Die Sommerrunde 2015 verlief auf sportlicher Seite nicht 
sehr erfolgreich, denn wir sind in unserer Gruppe letzte 
geworden. Nach 3 Begegnungen, zuerst in Hechingen 
dann in Rosenfeld und abschließend waren die Hobby-
damen aus Rottenburg bei uns zu Gast, haben wir leider 
insgesamt nur 4 Einzelspiele für uns entscheiden können. 
Alle Doppelbegegnungen und 8 Einzelspiele haben wir 
mal sehr deutlich aber oft auch recht knapp verloren. 
Gerade bei der letzten Begegnung wäre mehr für uns 
drin gewesen, da wir insgesamt 6 Tiebreaks spielten – 
davon aber 4 verloren. Diese Niederlagen trübten jedoch 
nicht unsere Freude am Spielerlebnis und wir haben die 
Möglichkeit, Spielpraxis zu gewinnen und Matcherfah-
rungen zu sammeln, dennoch genießen können. Und 
natürlich erlebten alle Beteiligten das Gefühl als Mann-
schaft aufzutreten als sehr erfrischend und inspirierend. 
Somit steht fest, dass wir uns auch im nächsten Jahr 
diesen Rundspielen stellen wollen und angestrebtes Ziel 
ist dann, wieder einmal ein Match zu gewinnen.
Für die Tennisabteilung des TBs waren im Einsatz:
Birgit Stiefel (2 Einzel - 3 Doppel), Ute Mattheis (3 Ein-
zel - 1 Doppel), Petra Müller (2 Einzel - 1 Doppel), Ines 
Meissner (1 Einzel - 2 Doppel), Sabine Kupferschmid (2 
Einzel), Iris Raible (2 Doppel), Gerhilde Riemer (2 Doppel), 
Natalie Mattheis (1 Einzel-1 Doppel), Julia Engesser (1 
Einzel).

Herren Ü40
TC Eutingen - TA TB Weilheim 3:3 / 9:6
Hoch motiviert fuhren wir am vergangenen Samstag zu 
uns unbekannten Gegner TC Eutingen. Das mit ehe-
maligen Bezirksoberliaspieler bespickte Team, war die 
erwartet starke Mannschaft. So mussten sich Axel und 
Damian mit einer knappen Niederlagen abfinden, wäh-
rend Joe und Martin ihre starken Gegenspieler jeweils im 
Match-Tiebreak niederkämpften. In den anschließenden 
Doppeln konnten Joe und Damian wieder im Match-
Tiebreak überzeugen. Axel und Martin haben leider ge-

gen das sehr konsequent spielende Einser-Doppel etwas 
glücklos verloren. 
Axel Kleinbeck - Horst Rometsch 2:6 / 4:6
Damian Duzman - Thomas Weinhardt 4:6 / 2:6
Martin Stiefel - Hermann Platz 6:4 / 1:6 / 11:9
Joe Wagner - Franz Strobel 4:6 / 6:2 / 10:7
Axel/Martin - Rometsch/Weinhardt 3:6 / 6:7
Joe/Damian - Schmolinger/Strobel 3:6 / 6:2 / 10:4

Herrenmannschaft gewinnt erstes Heimspiel
Unser zweites Spiel ging gegen den TC RW Tuttlingen zu 
einer sehr jungen und mit Blick auf die Leistungsklassen 
sehr ausgeglichenen Mannschaft. Da wir urlaubsbedingt 
auf Ralf verzichten mussten, kam mal wieder unser Joker 
"Timo" zum Einsatz, der seine Sache in gewohnter Ma-
nier erledigte. Da unsere Gegner etwas jünger waren als 
wir mussten wir mit unserer Erfahrung punkten. Nachdem 
wir nach den Einzeln 6:0 in Führung lagen, war uns 
unser Sieg nicht mehr zu nehmen, trotzdem wollten wir 
mit den drei Doppeln auch noch punkten, was uns auch 
sehr gut gelang. So wurde es auch in den Doppeln eine 
recht deutliche Angelegenheit und wir konnten am Ende 
einen 9:0-Erfolg feiern.
Der zweite Schritt ist getan und gewisse Traumas be-
seitigt…
Zum Schluss möchten wir uns noch bei den vielen Zu-
schauern bedanken, die den Weg auf den Sportplatz 
gefunden haben, um uns zu unterstützen und unsere 
jungen Gäste zu betreuen. Das hat uns sehr gefreut !!!

TB Weilheim - TC RW Tuttlingen 9:0
Andreas Ackermann - Moritz Beck 6:0 / 6:1
Christoph Müller - Wilhelm Klett 6:3 / 6:2
Steffen Müller - Sebastian Knittel 6:1 / 6:0
Marcus Müller - Frank Martin 6:3 / 6:1
Mario Stiefel - Philipp Knittel 6:1 / 6:3
Patrick Mayer - Ingo Hasenbach 6:2 / 6:1
Andreas Ackermann/Steffen Müller - Beck/Knittel 6:0 / 6:2
Marcus Müller/Patrick Mayer - Klett/Klett 6:2 / 6:2
Mario Stiefel/Timo Engesser - Knittel/Hasenbach 6:2 / 6:1

Abt. Turnen
Gau-Kinderturnfest 2015 in Fridingen
8.15 Uhr am Sonntag, 28. Juni machten sich 18 Kin-
der vom TB Weilheim mit ihren Betreuern und zwei 
Kampfrichtern auf den Weg nach Fridingen, um sich dort 
mit anderen Kindern zu messen. Bei den morgendlichen 
Wettkämpfen gingen 6 Sportler im gem-4-Kampf und 
12 im Leichtathletik-3-Kampf an den Start. Alle gaben 
ihr Bestes und so konnte man sich in der Mittagspause 
zufrieden stärken.
Traditionell begann der Festnachmittag mit dem Ein-
marsch aller Teilnehmer auf den Fridinger Sportplatz. 
Inzwischen waren auch unsere Vorschüler zu uns gesto-
ßen. Die 15 als Piraten gekleideten Kinder im Alter von 
3-6 Jahren beteiligten sich mit viel Spaß am gemeinsa-
men Tanz der Vorschüler. Anschließend durften sie in der 
Sepp-Hipp-Halle am Bewegungsparcours zum Thema: 
"Piraten" teilnehmen und sich Urkunde und Medaille er-
kämpfen. Die Wettkämpfer vom Vormittag hatten derweil 
bei der Spaßolympiade ihren Einsatz. Bei der Vereins-
staffel konnten wir von den 7 angetretenen Vereinen den 
5. Platz erreichen, wobei der Abstand zu Platz eins nur 
0.07 sec betrug.
Wie gewohnt machten wir uns nach der allgemeinen 
Siegerehrung auf nach Weilheim. Wo die Kinder ihre 
Urkunden und Medaillen im Rahmen einer Siegerehrung 
von Vereinsvorstand Raimund Merz und Schülerturnwart 
Andre Ott überreicht bekamen.
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Ein herzliches Dankeschön unseren Riegenführern, 
Kampfrichtern, Betreuern und Eltern für ihren Einsatz und 
ihre Unterstützung.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Gem-4-Kampf Juti E
42. Siegerin Lena-Bibiana Broghammer
49. Siegerin Emy Kupferschmid
Gem-4-Kampf Juti D
23. Siegerin Joelle Kummer
26. Siegerin Indira Haller
29. Siegerin Melissa Butsch
Gem-4-Kampf Jutu D
6. Sieger Ben Martin
Leichtathletik-3-Kampf Jutu E
2. Sieger Jon-Einar Bacher
4. Sieger Elias Bronner
8. Sieger Maik Raible
10. Sieger Nick Teufel
Leichtathletik-3-Kampf Jutu D
9.  Sieger Marc Raible
11. Sieger Christian Seeger
Leichtathletik-3-Kampf Juti E
25. Siegerin Soraya Nagel
Leichtathletik-3-Kampf Juti D
3. Siegerin Jule Hipp
4. Siegerin Corinna Hipp
9. Siegerin Kyra Hipp
Leichtathletik-3-Kampf Jutu C
1.  Siegerin Nadine Hipp
3. Siegerin Melina Vosseler

gez. U. Mattheis

Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Die Senioren der Seniorengemeinschaft trafen sich am 
24. Juni in der Rose auf dem Rußberg 
·Sowohl die Mädche als auch Bube 
die war`n in „Rose`s“ feiner Stube 
unterm Motto: „Unterhaltung: 
die Rentner bringen sich in Schwung!“ 
Neija, das war schon etwas lahm, 
weil nichts so recht „in die Gänge“ kam.
·Es wurde aber lautstark g`schwäzt, 
was man wusste abgesetzt, 
dabei entstand ein lärmend Pegel. 
Man misst ihn wohl in dezi-Bel, 
das Messgerät wär` übergeschnappt, 
hätt` man eins dabeigehabt…
·Das Bemühen war sehr ordentlich, 
E.`s Geschichten nachdenklich, 
von C. die Witz nicht zimperlich, 
und dann kam eigentlich nix mehr nich`, 
von M. die Scherze kamen an, 
doch dann wurd`er sehr filigran.
·Er dacht`, man braucht bloß rückwärts denken, 
dabei a wen`g den Geist verrenken, 
doch er hat`s schriftlich vor sich liegen, 
so g`schwind kann man ins Hirn nichts kriegen 
und schließlich noch die Lettern tauschen, 
daran konnt` kaum epper sich berauschen.
·Man muss allerdings auch zugesteh`n, 
natürlich tut`s im Kopf verweh`n, 
doch wer sich`s ausdenkt, ist genial 
und der Vermittlungs-Versuch allemal. 
„Dass im Alter sich Hormone mindern, 
kann nicht der gläubigste Mormone hindern…“ 
·Sir Charles riss dann das Steuer rum 
und macht dem heim`schen Publikum 
viel Komplimente und sagt aus: 
er fühlt sich hier „dahoam zuhaus“. 
Vom Rheinland hierher aufzubrechen 
und dann schon typisch schwäbisch sprechen…
Mein lieber Scholli: Dialekte… stöhnt Der „Ewig-
Neig`schmeckte“ W. Meyer
„Dreh mit Forelle Teller oft im Herd“ (geht vorwärts so 
wie umgekehrt) „dreH mi t fo relle T eller oF t im herD“

Sonstige Mitteilungen

Traditionelle Frauenkräuter - Kräuterspa-
ziergang mit Verkostung am 16. Juli 2015
Frauenmantel, Beifuß, Dost, Gänsefingerkraut, Schafgarbe 
und weitere Wildpflanzen werden seit Jahrhunderten in 
der Volksheilkunde bei allerlei Frauenbeschwerden einge-
setzt. Beim Kräuterspaziergang des Landwirtschaftsamtes 
Tuttlingen können alle Interessierten die Wirkungsweise 
dieser Pflanzen kennenlernen und dürfen im Anschluss 
kosten, wie schmackhaft diese auch in der Küche ver-
wertet werden können. 
Veranstalter: Landwirtschaftsamt Tuttlingen
Ort: Treffpunkt am Parkplatz der Ski- und Wanderhütte 
des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck
Datum: Donnerstag, 16.07.2015
Uhrzeit: 17:30 - 20:30 Uhr
Referentin: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin
Kosten: 5 € 
Anmeldung ist erforderlich bis 09.07.2015 beim Land-
wirtschaftsamt Tuttlingen, Tel.: 07461/926 -1302, E-Mail: 
s.hofmann@landkreis-tuttlingen.de
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Informationen über den Beruf des  
Zimmerers – das Sommercamp 
Das Bildungszentrum der Zimmerer in Biberach / Riß 
bietet vom 03. bis 07. August 2015 ein Programm für 
Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers näher ken-
nenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und 
Freizeit können Schüler, die in die letzte Klasse der 
allgemeinbildenden Schulen kommen, Einblick nehmen 
in das Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas 
Handwerkliches herstellen.
Für das Sommercamp sind noch einige Plätze frei, An-
meldungen sind noch möglich über das Bildungszentrum: 
info@zaz-bc.de oder telefonisch 07351-44 091 0
Nähere Informationen können abgerufen werden unter 
http://zimmererzentrum.de/service/news/artikel/article/
sommercamp-der-zimmerer/

Apothekendienst

Samstag, 04.07.2015 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 2,
Tuttlingen  Tel. 07461 9468-0
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2,
Spaichingen  Tel. 07424 9336-0

Sonntag, 05.07.2015 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraße 38,
Wurmlingen  Tel. 07461 6453
Lemberg Apotheke, Hauptstraße 49,
Gosheim  Tel. 07426 1447
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 

den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg:

http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag / Sonntag  04.07./05.07.2015
Dr. med. vet. A. Uhl, Hindenburgstr. 88,
Spaichingen  Tel. 07424/2560

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 08.07.2015

- Juni / Juli / August 
wöchentliche Leerung -
beide Ortsteile

RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 15.07.2015
beide Ortsteile

WINDELTONNE: Mittwoch, 15.07.2015
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 06.07.2015

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Mittwoch, 29.07.2015

beide Ortsteile
SCHADSTOFFMOBIL: Freitag, 10.07.2015

16.00 - 17.00 Uhr
Feuerwehrmagazin, Rietheim

Grünschnittannahmestellen geöffnet:
Jeweils samstags

08.30 – 09.30 Uhr Weilheim – beim alten Schulhaus
09.45 – 10.45 Uhr Rietheim – am Bahngelände ge-

genüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Radieschen: Für frühe Ernte die richti-
ge Sorte wählen
Radieschen (botanisch: Raphanus sativus var. sativus) sind ein 
wahrer Dauerbrenner im Garten: Vom Frühjahr bis in den 
Herbst hinein können die frisch-scharfen Knollen geerntet 
werden. Um jetzt schnelle Ernteerfolge verzeichnen zu kön-
nen, sollten frühe, schnell wachsende Sorten gesät werden. 
Diese bilden auch bei niedrigeren Temperaturen schnell le-
ckere Knollen.

Wer klassische rote Radieschen bevorzugt, sollte bei der jet-
zigen Aussaat auf ‚Saxa‘ oder ‚Korund‘ setzen. ‚French Break-
fast‘ oder ‚Flamboyant‘ kommen etwas abwechslungsreicher 
in rot-weißer Färbung daher. Da diese frühen Sorten eher 
schwache Wurzeln ausbilden, ist es ratsam, beim Wässern 
nicht zögerlich zu sein. Etwa fünf Liter pro Quadratmeter alle 
drei Tage können die kleinen Knollen gut vertragen. Damit 
die Radieschen kräftig wachsen und nicht ins Kraut schießen, 
ist es zudem wichtig, dass sie genug Platz haben. Daher soll-
ten die Pflänzchen vereinzelt werden, sobald die Keimblätter 
kräftig genug sind.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Jetzt bei ECHT GUT! bewerben
Die Bürgerinnen und Bürger, die sich für die Gemeinschaft 
einsetzen, stehen oft nicht im Rampenlicht. Dabei sind alle, 
die sich freiwillig engagieren, echt gut! Mit dem Ehrenamts-
wettbewerb ECHT GUT! dankt die Landesregierung allen En-
gagierten und will so ihre Arbeit anerkennen und stärken. 
Die Bewerbungsphase des Wettbewerbs hat bereits begon-
nen und läuft noch bis zum 31. Juli. Ob Verein oder Einzel-
person: Jeder kann sein ehrenamtliches Projekt vorstellen 
und sich in einer der sieben Kategorien bewerben. Nur in der 
Kategorie Sonderpreis Lebenswerk sind Eigenbewerbungen 
nicht möglich. Die Engagierten müssen vorgeschlagen wer-
den. In jeder der Kategorien winkt ein attraktives Preisgeld 
von bis zu 4.000 Euro. Mehr Informationen und das Bewer-
bungsformular sowie Berichte zu vergangenen Projekten un-
ter www.echt-gut-bw.de.

Vermehrt Giftköder in der Region
Tierschützer warnen, die Anzahl an ausgelegten Giftködern 
nehme stetig zu. Oft gespickt mit Rasierklingen oder Ratten-
gift fressen viele Hunde und Katzen die Köder und verenden 
daraufhin oft qualvoll.

Die Täter, die oft aus Hass gegenüber den Tieren oder deren 
Hinterlassenschaften handeln, sind leider nur sehr schwer zu 
fassen. Laut dem Landeskriminalamt liegt die Aufklärungs-
quote bei unter zehn Prozent.

Hundehaltern wird geraten, ihre Tiere anzuleinen und genau 
auf vermeintliche Köder am Wegesrand zu achten.

Eine Übersicht von aktuellen Gefahrenstellen findet man z.B. 
auf http://www.giftwarnung.info oder auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/GiftkoederRadar

Quelle: www.gemeindeklick.de/4147


